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Zum 33. Marktleugaster Straßenfest am Sonntag, den 28. August 2022, 
ist in diesem Jahr zum ersten Mal ein Flohmarkt geplant. 

Wer Interesse hat, sich zu beteiligen, kann sich jetzt einen Standplatz reservieren. 
 

Der Verkaufsstand ist selbst mitzubringen und aufzubauen (z.B. Klapptisch). 
Die Standplatzgebühr entfällt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis spätestens 
Freitag, 29. Juli 2022, beim Markt Marktleugast unter  

Telefon 09255/ 947-15 oder per E-Mail 
an Norbert Taig: taig@marktleugast.de  

oder Sarah Purucker: purucker@marktleugast.de 
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Eine lange Gratulantenschar bildete sich zum 80. Jubeltag 
von Edwin Schramm (Bildmitte). Natürlich durften auch Wer-
ner Burger (links), Erster Bürgermeister des Marktes Grafen-
gehaig, Ralph Goller (2. von links), Vorstandsvorsitzender der 
Raiffeisenbank Oberland eG, Wilfried Löwinger (2. von rechts), 
Kreisobmann des Bayerischen Bauernverbandes, und Johann 
Schramm (rechts), sein jahrelanger Wegbegleiter, nicht fehlen.

Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Edwin Schramm  
feierte seinen 80. Ehrentag
Stand schon den ganzen Tag im Hause Schramm in Schlocke-
nau das Telefon nicht still, so gaben sich am Abend nochmal 
zahlreiche Gäste im Gasthaus Rau in Marienweiher die Klinke 
in die Hand, um Edwin Schramm zu seinem 80. Wiegenfest zu 
gratulieren und ihm für sein vielfältiges Engagement zu danken.
Erster Bürgermeister des Marktes Grafengehaig, Werner Bur-
ger, übermittelte dem Geburtstagskind seine herzlichsten 
Grüße und besten Wünsche. Er dankte dem Jubilar für sein 
unermüdliches Einstehen und Vorangehen für das Wohl des 
Marktes Grafengehaig und seiner Ortschaft Schlockenau. 
Edwin Schramm war von 1996 bis 2008 im Marktgemeinderat 
Grafengehaig tätig und setzte sich für die Belange der Bür-
gerinnen und Bürger ein. Er gehört bis heute dem Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Walberngrüner Gruppe an 
und ist noch immer als Gutachter für Wild- und Flurschäden 
aktiv. Gerade die in Eigenregie in Schlockenau erbaute zent-
rale Abwasserentsorgung und die Dorferneuerung wurden von 
Edwin Schramm mit auf den Weg gebracht. „Edwin war und 
ist ein wichtiger Ratgeber, früher wie heute. Auf ihn kann man 
zählen, er ist einfach da, wenn man ihn braucht“, wertschätzte 
Bürgermeister Burger.
Vorstandsvorsitzender Ralph Goller überbrachte im Namen von 
Vorstand, Aufsichtsrat und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Raiffeisenbank Oberland eG die herzlichsten Glückwün-
sche für den Jubilar. Gleichzeitig bedankte er sich bei Edwin 
Schramm für dessen ehrenamtliches Engagement für die Raiff-
eisenbank Oberland eG im Aufsichtsratsgremium der Bank. 
Edwin Schramm war 33 Jahre im Aufsichtsrat tätig, davon von 
2002 bis 2010 als Aufsichtsratsvorsitzender. In dieser Zeit wur-
den viele weitreichende und nachhaltige Entscheidungen zur 
Erhaltung der Eigenständigkeit der Bank getroffen. „Edwin hat 
die erfolgreiche Entwicklung der Bank mitgeprägt,“ so Vor-
standsvorsitzender Ralph Goller. Für sein 33-jähriges Engage-
ment erhielt Edwin Schramm bei der Verabschiedung im Jahre 
2010 die goldene Ehrennadel des Deutschen Raiffeisenverban-
des. Vorstandsvorsitzender Goller wünschte ihm weiterhin eine 
gute Gesundheit und noch viele schöne Jahre.
In die lange Gratulantenschar reihten sich außerdem Christian 
Oelschlegel vom Sportverein Grafengehaig, Obfrau Margitta 
Hieke vom Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafengehaig, 
Tobias Villa und Sebastian Ott von der Freiwilligen Feuerwehr 
und Dorfgemeinschaft Schlockenau und gratulierten zum 
80. Ehrentag. Von der früheren Käserei Bayreuth, jetzt Bayer-
land eG, gab sich stellvertretender Vorstandsvorsitzender Karl 
Lappe ein Stelldichein. Bei der Käserei Bayreuth war Edwin 
Schramm 20 Jahre in der Vorstandschaft wirksam, die letzten 
Jahre dann als stellvertretender Vorstandsvorsitzender. Vom 
Bayerischen Bauernverband beglückwünschte Kreisobmann 
Wilfried Löwinger den Jubilar. Edwin Schramm war jahrelang 
Kreisvorstandsmitglied. Dies würdigte der Verband 2007 mit 
der Überreichung der Ehrennadel des Bayerischen Bauernver-
bandes. Für besondere Verdienste um die Land- und Ernäh-
rungswirtschaft erhielt er im Jahre 1997 die Staatsmedaille in 
Bronze als BBV-Obmann von Grafengehaig/Schlockenau im 
Bayerischen Bauernverband und als Vorstandsmitglied der 
Käserei Bayreuth.
Die Glück- und Segenswünsche der Kirche überbrachten Mon-
signore Prof. Dr. Dr. Rüdiger Feulner und Pfarrer Pater Adrian 
Manderla. Pater Adrian überraschte den Jubilar mit einem 
Gottesdienst zum Jubeltag, den Edwin Schramm gerne in der 
Basilika Marienweiher wahrnahm. Landrat Klaus Peter Söllner 
übermittelte schriftliche Grüße und Glückwünsche zum 80. Wie-
genfest.
Markt Grafengehaig

karriere.garant-immo.de

Über 41 Jahre Erfahrung

Sie haben in den letzten Jahren Ihren Haushalt 
organisiert, die Familie gemanagt?

Eine Aufgabe, die Ihre ganze Persönlichkeit gefordert hat? Die 
Kinder sind jetzt groß, Sie haben wieder mehr Zeit für sich und sind 

offen für eine neue berufliche Herausforderung? Zum Ausbau 
unseres Beraterteams suchen wir „Starke“ Frauen und Männer.
Ihre Aufgabe bei uns wird es sein, den Kunden, die sich an uns 
wenden, bei der Suche nach Ihrer Traumimmobilie zu helfen. 

Als Quereinsteiger werden Sie gründlich geschult und eingearbei-
tet. Wir können auf eine über 41-jährige erfolgreiche Vermittlung 

von Immobilien zurückblicken. 

Interessiert? Dann vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Ihr Ansprechpartner ist Jan Kohlhase, Telefon 0911 99 90 48-30

www.garant-immo.de09281/54 01 34-11

Frisch gebackene Eltern suchen Zuhause: 
Liebe Hauseigentü mer, da jetzt mehr Platz benötigt wird, 

wü nschen wir uns ein eigenes Haus mit gemü tlichem 
Garten. Wir suchen schon länger und hoffen immer noch 
auf das passende Angebot im Landkreis und Stadt Hof. 

Angebote bitte an unsere Maklerin 
Jessica Wagner: 015901839384

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Hilfe für die Ukraine
Es sind die Berichte und Bilder von der ersten Minute an, 
die einen nicht mehr loslassen. Und deshalb beschließt 
Bianca Göbel aus Walberngrün zu helfen. Sie organisiert 
eine Fahrt, die sie so schnell nicht mehr vergessen wird.
Erst sind es die Bilder vom Fernsehen, jetzt sind es die Ein-
drücke von ihrer Reise an die ukrainische Grenze, die in 
Bianca Göbel nachwirken. Auf eigene Faust hat sie kürz-
lich einen Hilfsgüter Transport in die Ukraine organisiert 
und war selbst mit dabei. Knapp 2.400 km, zwei Tage mit 
dem PKW, 4 Tage mit dem LKW, 17 Tonnen Hilfsgüter, viel 
Organisation und Arbeit. Die 48-Jährige sowie Claus Krum-
pholz haben einiges auf sich genommen. Und einiges mit-
genommen, was man verarbeiten muss. „Es geht einem 
nah“, besonders der Anblick der Kinder, die sich über ein 
kleines Getränkepäckchen oder einen Riegel freuten, bleibt 
im Gedächtnis.
Gleich zu Kriegsbeginn wächst in ihr der Wunsch, nicht 
nur tatenlos zusehen zu müssen. Bei einem Spazier-
gang kommt Bianca Göbel die Idee, die sie über Wochen 
beschäftigen wird: sie startet einen Spendenaufruf und rich-
tet drei Sammelstellen ein. Gleichzeitig recherchiert sie im 
Internet, welcher Organisation sie die Hilfsgüter am besten 
bringen kann. Sie stößt auf eine Privatinitiative, die mit der 
Caritas im polnischen Lublin gute Erfahrungen gemacht hat 
und nimmt Kontakt auf.
Große Unterstützung erhielt sie von Bürgermeister Wer-
ner Burger, der die Frankenwaldhalle in Grafengehaig zur 
Lagerung der Spenden zur Verfügung stellte. Nachdem 
gleich in den ersten Tagen feststand, dass für den Trans-
port ein Sprinter nicht mehr ausreichen würde, bekam sie 
sofort Unterstützung von Claus Krumpholz vom Guttenber-
ger Hammer, der selbstlos seinen 40 Tonner zur Verfügung 
stellte und sagte: „Ich fahre und diesen 40 Tonner machen 
wir voll“. Er klemmte sich tagelang selbst ans Telefon und 
findet einige Firmen, die 17 Paletten an Wasser, Dosennah-
rung und Tierfutter spendeten. Eine unglaubliche Leistung. 
Nach 10 Tagen des Sammelns, sortiert Bianca Göbel mit 
ihren Helfern, Sabine Burger, Regina Knarr und Wolfgang 
Dietrich die Spenden. Jeder Karton wird nochmals geöff-
net und neu verpackt. „Die einzelnen Sachen müssen 
sortiert und unterteilt werden, alle Nudeln in einen Karton, 
alle Zahnpasten in den anderen Karton, so kann es vor Ort 
besser an die Bedürftigen, schnell und ohne Suchen aus-
geteilt werden „. Mateusz Kozak, der aus Polen stammt 
und in Walberngrün lebt, hilft mit, alle Kartons auf Polnisch 
zu beschriften. „Wir mussten eine Liste führen, und jeden 
Karton mit Inhalt und Zahlen deklarieren, falls uns der Zoll 
anhält“.
Über 300 Kartons an Spenden kommen in den LKW von 
Claus Krumpholz. Der FC Frankenwald war eine große Hilfe. 
Die Fußballer verstauten alles sicher im LKW. Bianca Göbel 
hat zudem ihr Auto vollgeladen, als sie ihr Auto startet, lie-
gen über 1.000 km vor ihr. „In Polen war ich zuvor noch 
nie, aber mir war es wichtig zu sehen, wohin die Sachen 
kommen und ich wollte die Aktion natürlich selbst mit zum 
Abschluss bringen.“ In Lublin empfängt man das Auto mit 
großer Freude. Das dortige Lager der Caritas versorgt die 
Flüchtlinge aus der Ukraine mit Nahrungsmitteln, Wasser, 
Hygieneartikeln und Kleidung -alles rationiert. Die Walbern-
grünerin sieht Menschen, die mit nichts kommen und mit 
einer gefüllten Plastiktüte wieder gehen. Zurück ins Unge-
wisse, in ihre Heimat, in den Krieg. Andere bleiben in den 
Auffanglagern. Sie reicht Kindern Getränke, Riegel, für 
Erwachsene Ravioli-Dosen, Tiertransportboxen, Küchen-
tücher, Tierfutter, griffbereit im Auto mitgebracht. „Es war 
ein sehr emotionaler Anblick, die Leute waren so dankbar, 
plötzlich steht man mittendrin, da braucht man nichts mehr.“ 
Als eine Stunde später der Lastwagen nach 2 Tagen Fahrt 
aus Oberfranken eintrifft, ist die Freude wieder sehr groß. 

Markt Grafengehaig aktuell
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Sofort helfen Freiwillige aus Portugal, Luxemburg, Schottland, 
Slowakei und Polen beim Entladen. Nach 3 Stunden war es 
dann geschafft und die Freude war auf beiden Seiten enorm, 
da die Bestände sich wieder gut füllten.
Man kommt mit den Flüchtlingen aus Butscha ins Gespräch. 
Sie erzählen, dass sie alles möglich machen wollen, um ihre 
Felder zu bestellen, Getreide anzubauen, um so normal wie 
möglich weiterleben zu können. Doch es wäre immer schwe-
rer an Wasser und Nahrungsmittel zu kommen, die Infrastruk-
tur sei völlig zerstört. Deshalb müssen sie nach Polen um sich 
was zu beschaffen.
„Am nächsten Morgen sind wir nochmals zur Caritas gefah-
ren und haben mit Erstaunen festgestellt, dass fast all unsere 
Hilfsgüter aufgebraucht waren. Vor allem Nahrungsmittel, 
Wasser, Hygieneartikel und Einweggeschirr gingen direkt in 
die Ukraine, viele Sachen wurden abgeholt. Da wussten wir, 
dass wir alles richtig gemacht haben“.
In Dorohusk an der ukrainischen Grenze, sieht man erschöpfte 
Flüchtlinge ankommen, Kleinkinder, alte Menschen. Einige 
Hilfsgüter aus Litauen fuhren über die Grenze. „Stumm konn-
ten wir es beobachten und die Bilder werden uns lange im 
Gedächtnis bleiben.“
Die Reise habe sie verändert, sagt Bianca Göbel. „Geld, 
Besitz, eigentlich ist nichts wichtig -außer Frieden. Wenn sich 
Leute hier über Nichtigkeiten aufregen, muss ich mich seit-
dem sehr zusammenreißen. So ein Krieg nimmt einem alles, 
von einer Sekunde auf die Nächste, es ist grausam, was die 
Leute dort erleben müssen“.
Mit dieser Aktion möchte sie zeigen, dass jeder auf irgendeine 
Art und Weise helfen kann. Geld wollte sie bewusst nicht sam-
meln, weil ihre Reise eine Privatinitiative war. Sämtliche Aus-
gaben, wurden von ihr und Claus Krumpholz privat bezahlt.
„Was wir dort gesehen haben, mussten wir im Anschluss 
erst einmal verarbeiten. Wichtig zu wissen, dass wir und 
alle Spender Gutes tun konnten, beruhigt uns ein wenig. Die 
haben unsere Sachen dringend gebraucht“.
Neben den vielen Privatspenden wurde die Aktion unterstützt von 
GS-Engineering Georg Krumpholz, Animaux GmbH, Zanner Fahr-
zeugbau, Heinlein Kulmbach, Excellents Agentur, FH-Werbetech-
nik, Ott-Transporte Marktleugast, Ferienhof Kosertal Marktleugast, 
Franken Grafik und Druck, Hartan Kinderwagenwerk, Elektro Por-
zelt, Weberei Rödel, GSG - Gutenberger Straßenbau, Autohaus 
Dippold Kulmbach, RSC Marktleugast, SV Grafengehaig, SG 
Gösmes-Walberngrün, Krumpholz-Werkzeuge.
Bianca Göbel
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Marienweiher-Marktleugast
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Eucharistische Anbetung
In der Basilika Marienweiher findet an jedem vierten Mittwoch 
im Monat eine Eucharistische Anbetung, nach dem Gottes-
dienst, statt und dauert bis 20.00 Uhr.
Die nächste ist am Mittwoch, 22. Juni.

Johannisfeuer
Das traditionelle Johannisfeuer in Marktleugast findet am 
Samstag, 25. Juni, statt. Begonnen wird mit einem Gottes-
dienst um 18.30 Uhr. Am Festplatz beim St. Martinsheim ist für 
Speisen und Getränke bestens gesorgt.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 6. bis einschließlich 17. Juni wegen 
Urlaub geschlossen.

Pfarrfest in Marktleugast
Das diesjährige Pfarrfest wird am Sonntag, 19. Juni, nach der 
Fronleichnamsprozession gefeiert. Um 08.00 Uhr findet die Kir-
chenparade statt. Der Festgottesdienst erfolgt um 08.30 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst findet die Prozession, mit den vier Altä-
ren, durch „Oberleugast“ statt. Danach wird am Martinsheim 
das Pfarrfest, mit musikalischer Umrahmung durch den Musik-
verein Marktleugast, gefeiert. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Am Nachmittag wird es ab ca. 14.00 Uhr auch ein 
Angebot für Kinder geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Pfarrwallfahrt nach Vierzehnheiligen
Nach zwei Jahren Pause findet dieses Jahr vom 16. bis 17. Juli 
wieder unsere Pfarrwallfahrt nach Vierzehnheiligen statt.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Seniorenbus eingesetzt, 
der diese nach Vierzehnheiligen bringt. Dort haben die Senio-
ren dann die Möglichkeit zu übernachten oder abends mit dem 
Bus zurückzufahren.

Ablauf am 16. Juli 2022
Beginn der Fußwallfahrt ist in diesem Jahr um 06.00 Uhr in 
Marienweiher. Das Gepäck kann bereits ab 05.30 Uhr abgege-
ben werden. Anschließend laufen wir über Dörnhof, wo unsere 
erste Pause stattfindet, bis nach Kupferberg. Von dort müs-
sen wir aufgrund der Bestimmungen des Landratsamtes einen 
neuen Weg laufen, um nach Ludwigschorgast zu gelangen. Ab 
hier fahren wir mit dem Bus bis nach Lichtenfels. Dort ange-
kommen, laufen wir den restlichen Weg zur Basilika wieder zu 
Fuß. Nach einer kurzen Begrüßung in der Basilika, gibt es im 
Diözesanhaus Mittagessen. Anschließend ist Zeit, um die Zim-
mer zu beziehen, zu duschen und sich etwas auszuruhen, bis 
dann um ca. 16.30 der Kreuzweg um die Basilika herum statt-
findet. Daraufhin bietet sich die Gelegenheit, im Biergarten mit 
Brotzeit und Musik zu stärken, um danach am Gottesdienst mit 
Lichterprozession teilzunehmen. Zum Abschluss kann man sich 
im Innenhof des Diözesanhauses mit guter Musik und schöner 
Atmosphäre zusammensetzen.

Ablauf am 17. Juli 2022
Bevor es zum Gottesdienst geht, gibt es im Diözesanhaus 
Frühstück. Nach dem Gottesdienst laufen wir gemeinsam wie-
der zurück nach Lichtenfels, wo es dann Möglichkeiten zum 
Mittagessen gibt. Anschließend fahren wir mit dem Bus zurück 
nach Kupferberg. Um den sehr steilen Berg zu umgehen, wel-
chen der neue Weg mit sich bringt, lässt uns der Bus in Kupfer-
berg an der Kapelle raus. Von dort laufen wir dann den restli-
chen Weg und beenden unsere Pfarrwallfahrt um ca. 16.00 Uhr 
in Marktleugast.
Betreffs der Zimmeranmeldung in Vierzehnheiligen werden alle 
Teilnehmer gebeten, sich spätestens bis Sonntag, 3. Juli, in 
der Sakristei in Marienweiher bzw. in Marktleugast, oder beim 
neuen Wallfahrtsführer Matthias Purucker, Tel.: 09255/ 808174, 
anzumelden. Spätere Anmeldungen können bei der Zimmer-
reservierung nicht berücksichtigt werden. Bei der Anmeldung 
wird bereits die Speisekarte für die Pizzeria, die wir jährlich am 
Sonntag zum Mittagessen besuchen, verteilt. Diese kann dann 
in Ruhe daheim ausgefüllt werden. Am Tag der Wallfahrt wird 
diese dann im Bus eingesammelt.
Die Kosten für die Busfahrt, Musikbegleitung etc. belaufen sich 
auf 25,00 € für die Fußwallfahrt und 20,00 € für die Senioren.
Im Hinblick auf die Pfarrwallfahrt entfällt der Vorabendgottes-
dienst am Samstag, 16. Juli in Marktleugast.

Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 18.00 Uhr

Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag und Freitag: 19.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Rosenkranz am Samstag: 18.00 Uhr
Vorabendgottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr

Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 08.00 Uhr

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr

Pfarrmitteilungen
Krankenbesuch
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. Kom-
munion findet am Freitag, 3. Juni, und Samstag, 12. Juni, zu 
gewohnter Zeit statt. Neue Anmeldungen nehmen die Patres 
sehr gerne entgegen.

Hochwallfahrt am Pfingstwochenende vom 3. bis 6. Juni
Es beginnt am Freitag, 3. Juni, nachmittags mit der Ankunft der 
ersten Wallfahrtsgruppen. Der Wallfahrtsgottesdienst ist um 
19.00 Uhr.
Samstag, 8. Juni - 08.00 und 09.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienste.
Um 19.30 Uhr ist der Hauptwallfahrtsgottesdienst mit unse-
rem Weihbischof Herwig Gössl. Anschließend erfolgt die 
Lichterprozession durch den Ort.
Am Samstag, 4. Juni, entfallen im Hinblick auf die Wall-
fahrtsfeierlichkeiten die Gottesdienste in Stammbach und 
Marktleugast.

RENOVABIS-Kollekte
„dem glaub‘ ich gern - Was Ost und West verbinden kann“, so 
lautet das Leitwort der diesjährigen RENOVABIS-Pfingstaktion.
Die Kollekte findet am Pfingstsonntag, 5. Juni, statt.

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag im Juni entfällt, aber wir laden alle 
Seniorinnen und Senioren zu unserem Pfarrfest am Sonntag, 
19. Juni, nach Marktleugast ein.

Fronleichnam
Das Hochfest des Leibes und Blutes Christi begehen wir am 
Donnerstag, 16. Juni. An diesem Tag findet in Marienweiher die 
Fronleichnamsprozession statt. Der Gottesdienst um 08.00 Uhr 
entfällt.
Um 08.30 Uhr Kirchenparade; 09.00 Uhr Festgottesdienst, 
anschließend Eucharistische Prozession zu den vier Altären.
In Marktleugast ist die Fronleichnamsprozession am Sonn-
tag, 19. Juni.
Um 08.00 Uhr Kirchenparade; 08.30 Uhr Festgottesdienst, 
anschließend Prozession durch „Oberleugast“ zu folgenden 
Altären: 1. Seniorenheim; 2. Am Brunnen; 3. Gegenüber der 
alten Raiffeisenbank und 4. St. Martinsheim. Nach der Prozes-
sion findet wieder das alljährliche Pfarrfest beim St. Martins-
heim statt.
Für musikalische Unterhaltung, Speisen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.
Zur Teilnahme an den Fronleichnamsprozessionen in Marien-
weiher und Marktleugast laden wir alle Gläubigen, die Herren 
Bürgermeister, Gemeinderäte, die kirchlichen Gremien, die 
Kommunionkinder und die Vereine mit ihren Fahnenabordnun-
gen recht herzlich ein.

Seelenlieder - Heilsames Singen mit Silvia Wachter
Unter den Themen LIEBE LICHT HOFFNUNG singt die Künstle-
rin für den Frieden am Sonntag, 19. Juni, um 17.00 Uhr, in der 
Basilika. Eintritt frei - Spenden werden erbeten.
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Unsere Bilder zeigen die Teilnehmer bei der Vorstellungsrunde 
und den zu bearbeitenden Themenfeldern.

Das Pilgerbüro Marienweiher 
lädt im Juni herzlich ein:
Seelenlieder - Heilsames Singen mit Silvia Wachter
Unter den Themen LIEBE LICHT HOFFNUNG singt die Künstle-
rin für den Frieden. Mit ihrem gefühlvollen Gesang und von der 
Gitarre begleitet berührt Silvia Wachter die Herzen.
19.06.22 Basilika Marienweiher - Eintritt frei - Spenden erbeten

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten 
des Pilgerbüros Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier telefo-
nisch erreichbar unter Tel. 0151/ 67142888

Neuer Arbeitskreis tagte
Auf Einladung des Leiters des neuen gemeindlichen Arbeits-
kreises „Pilger- und Begegnungszentrum Weißes Lamm“, 
Oswald Purucker, fand das erste Treffen im Kantoratsgebäude 
in Marienweiher statt. 
Dabei wurde deutlich gemacht, dass es sich hier um ein offe-
nes Haus handele, dass nicht nur für das traditionelle Wall-
fahrtswesen, sondern für alle kirchlichen Gemeinschaften, 
interessierten Gruppierungen, Vereine und Verbände offensteht 
und genutzt werden kann.
Bereits die Vorstellungsrunde, die von Hannelore Klier, der Lei-
terin des Pilgerbüros, geleitet wurde, machte deutlich, wie viel-
fältig die zu besprechenden Handlungsfelder sind. Der Frage 
„Was liegt mir bei diesem Projekt am Herzen“ folgte ein reger 
Meinungsaustausch.
Nach und nach sollen nun die erarbeiteten Handlungsfelder, 
vom Wallfahrtswesen, über Seminarbetrieb, der Zusammenar-
beit aller Beteiligten, bis hin zur Bewirtschaftung, Ausstattung 
und finanzieller Unterhalt des neuen Zentrums abgearbeitet 
werden. Für die Juni-Sitzung kam man überein, mit dem Wall-
fahrtswesen in Marienweiher zu beginnen. 
Hier sei vor allem die Unterbringung der Wallfahrer ein wichti-
ges Thema. Auch die Jakobspilger, die Marktleugast und Mari-
enweiher durchlaufen und hier übernachten, seien in diesem 
Zusammenhang, was Unterkunft und Verpflegung betrifft, ein-
geschlossen. Um die Versorgung sicher zu stellen, gelte es hier 
auch Gespräche mit den Gastwirten und dem Einzelhandel zu 
führen.
Für das kommende Jahr 2023 ist vorgesehen, dieses als Pro-
bejahr zu planen. Alle Interessenten, die im neuen Zentrum mit 
Seminaren, Vorträgen oder Auszeiten für Geist und Seele tätig 
sein wollen, sollten hier eingeplant werden. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass nach Fertigstellung des Gebäudes im Jahre 
2024 voll durchgestartet werden kann. 
Auch könne so festgestellt werden, welche Anforderungen an 
die Ausstattung und Einrichtung des neuen Pilger- und Begeg-
nungszentrum gestellt werden.
Oswald Purucker

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.
Gleich

stöbern!
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Donnerstag, 30.06.2022
19.30 Uhr Verbund-Kirchenvorstandssitzung, der Ort wird 

noch bekannt gegeben
Sonntag, 03.07.2022
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Pfr. Müller
Dienstag, 05.07.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
Hygieneregeln: Wir feiern unsere Gottesdienste mit Mund-
Nasen-Bedeckung, die Teilnehmerbegrenzung entfällt.

Beichte mit Abendmahl
am Samstag, den 4. Juni 2022, um 15.00 Uhr

&

Konfirmation
am Sonntag, den 5. Juni 2022, um 10.15 Uhr

in der Marienkirche Stammbach

Aus dem Marktgemeindebereich Marktleugast werden
durch Pfarrerin Susanne Sahlmann konfirmiert:

Kai Halner, St.-Antonius-Weg 37, 95352 Marktleugast
Arthur Kotov, Adenauer Straße 6, 95352 Marktleugast

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 04.06.2022
16.00 Uhr Konfirmandenbeichte, Gottesdienst in der Mari-

enkirche Stammbach mit Pfr. Wilhelm und Team
Pfingstsonntag, 05.06.2022
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur mit Pfr. 

Müller, anschließend trifft sich die Gemeinde 
vor der Kirche zu Kaffee, Tee, vielleicht ein klein 
wenig Backwerk

10.15 Uhr Konfirmation, Abendmahlsgottesdienst in der 
Marienkirche Stammbach mit Pfr. Wilhelm und 
Team

Sonntag, 19.06.2022
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Diakon Pühler
Dienstag, 21.06.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
Donnerstag, 23.06.2022
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Samstag, 25.06.2022
14.30 Uhr Gemeindenachmittag: Begegnung mit den Kin-

dern der Kindertagesstätte, der Ort wird noch 
bekannt gegeben

Sonntag, 26.06.2022
10.15 Uhr Jubelkonfirmation Abendmahlsgottesdienst in 

der Marienkirche Stammbach mit Pfr. Müller

Göttinger vom Stück .................................................................... 100 g 7 1,05
Nudelsalat hausgemacht ............................................................  100 g 7 0,90
weißer Presssack ...................................................................... 100 g 7 0,90
Fleischkäse kalt ............................................................................  100 g 7 1,00
Schweinelendchen frisch .......................................................  100 g 7 1,49
Rinderbraten von der Schulter ...............................................  100 g 7 1,59
Geschnetzeltes verschieden gewürzt, vom Schwein ..........  100 g 7 1,09

Angebot der Woche 
vom 17.06. bis 29.06.2022

Thunfischsalat hausgemacht ...................................................  100 g 7 1,15
Fleischwurst abgebunden, zart geräuchert ...........................  100 g 7 0,95
Salamiaufschnitt sortiert .......................................................  100 g 7 2,60
Krakauer gekocht, im Ring .........................................................  100 g 7 1,10
Gulasch gemischt ..........................................................................  100 g 7 1,10
Schweinekoteletts ................................................................ 100 g 7 0,90

Metzgerei Markus Ebner
Kulmbacher Str. 9, 95352 Marktleugast, Tel. 09255 229

Angebot der Woche
vom 02.06. bis 15.06.2022

Jeden Donnerstag ab 11:00 Uhr

halbe Brathähnchen
Bitte größere Mengen an Steaks, Bauchscheiben und 

Bratwürsten rechtzeitg vorbestellen!

Wir wünschen Ihnen schöne Pfingsten!
Angebote solange Vorrat reicht! Änderungen vorbehalten! 

Ihre Metzgerei Markus Ebner & Team

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Schulnachrichten

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

SMV Fußballgolf-Finalturnier
Die Mittelschulen aus dem Landkreis Kulmbach trafen sich 
mit ihren Vertrauenslehrern und den jeweiligen Jahrgangsstu-
fensiegern im Fußballgolf in der Markleugaster Dreifachsport-
halle, um die Gesamtsieger zu ermitteln. Leider konnten an 
diesem Tag nicht alle Schulen teilnehmen und so traten die 
Max-Hundt-Schule (Kulmbach), die Hans-Edelmann-Schule 
(Kulmbach), die Mittelschule Mainleus, die Mittelschule Neuen-
markt-Wirsberg und die Mittelschule Marktleugast als Ausrich-
ter gegeneinander an. Neben jeder Menge Spaß, freundlichem 
Miteinander und spannendem Fußballgolf an den verschiede-
nen Stationen, die von den Schülersprechern der angetrete-
nen Schulen betreut wurden, sorgte die SMV-Marktleugast mit 
selbstgemachten Pizzabrötchen für die nötige Stärkung.
Letztendlich gingen folgende Schüler/-innen als Gesamtsieger 
hervor:

Mädchen 5. Klasse: Neele Gerhardt (Mittelschule Mainleus)
Jungen 5. Klasse: Torben Rafael

(Hans-Edelmann-Schule Kulmbach)
Mädchen 6. Klasse: Amy Lukacs (Max-Hundt-Schule Kulm-

bach)
Jungen 6. Klasse: Robin Hugel (Max-Hundt-Schule Kulm-

bach)
Mädchen 7. Klasse: Ariadne Moraru

(Hans-Edelmann-Schule Kulmbach)
Jungen 7. Klasse: Luca Partheimüller

(Mittelschule Neuenmarkt-Wirsberg)
Mädchen 8. Klasse: Julia Pistor (Mittelschule Mainleus)
Jungen 8. Klasse: Seim Semere

(Mittelschule Neuenmarkt-Wirsberg)
Annette Marx

Fußballgolf in der Markleugaster Dreifachsporthalle.

Evang. Kirchengemeinde
Grafengehaig

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 05.06.2022 - Pfingsten
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig mit Abendmahl
Montag, 06.06.2022 - Pfingsten
08.30 Uhr Gottesdienst Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig
Sonntag, 12.06.2022
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig
Sonntag, 19.06.2022
08.30 Uhr Gottesdienst Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig
Sonntag, 26.06.2022
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig
Sonntag 03.07.2022
08.30 Uhr Gottesdienst Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst Grafengehaig
Sonntag, 10.07.2022
10.00 Uhr Dekanatsgottesdienst Presseck

Kindergartennachrichten

Haus des Kindes
„Arche Noah“ 
Marktleugast

Walderlebnis
Mit einem ausgiebigen Picknick nach einem Walderlebnisspa-
ziergang, feierten die Kinder der Gruppe Delphin des Caritas-
Kindergartens Arche Noah in Marktleugast, auch gleichzeitig 
mit ihren Eltern den Mutter- und Vatertag. 
Zu Beginn der Wanderung bekam jedes Kind eine Sammelbox. 
In diese galt es auf dem Weg und im Wald nach zehn verschie-
denen Sachen, wie Tannenzapfen oder Schneckenhäuschen 
zu suchen. 
Am Ziel, beim Picknick am Waldesrand, waren dann alle Kinder 
Gewinner und erhielten von ihren Erzieherinnen eine schöne 
Überraschung. Für die Eltern hatten sie für Mutter- und Vatertag 
auch jeweils ein extra Lied einstudiert, die mit kräftigen Stim-
men aus dem Wald widerhallten.
Oswald Purucker
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Familie Weiß und waren live im Melkstand beim Melken der 
Kühe dabei. Einige Kinder durften sogar selbst Hand anlegen, 
andere übten im Hof an einer Melk-Attrappe. Auch sonst gab 
es unendlich viel zu bestaunen und erleben: Den großzügigen 
Freilaufstall mit über 130 Milchkühen, Traktorrundfahrten mit 
Herrn Weiß, den Kälberstall mit den etwas älteren Kälbern und 
natürlich die vielen Kälberiglus mit den ganz jungen Tieren. 
Riesengroß war die Begeisterung, als die Kinder sogar die klei-
nen Gehege um die Kälberiglus betreten und mit den Kälbchen 
kuscheln durften! Pünktlich um halb 10 wurde uns von Frau 
Weiß eine leckere Brotzeit aufgetischt. Das Besondere daran 
war, dass die Kinder die Butter zunächst selbst herstellen 
mussten, um sie danach auf das duftende Brot zu streichen. 
Natürlich durften Käse und Milch oder andere Getränke nicht 
fehlen. Frisch gestärkt bestiegen die Viertklässler die großen 
und kleinen Traktoren in der Maschinenhalle und absolvierten 
danach den „Schubkarren-Führerschein“. Viel zu schnell ver-
flog die Zeit und wir mussten den Heimweg antreten. Doch 
jeder Schluck Milch wird uns an den tollen Tag erinnern. Vielen 
Dank, liebe Familie Weiß, für dieses wunderbare Erlebnis!

Annette Marx 

Die erfolgreichen Sieger mit (von links) dem Vertrauenslehrer 
der Schule Marktleugast, David Opel, Zweitem Bürgermeister 
Martin Döring und Rektorin Annette Marx.

Wie kommt die Milch zum Verbraucher?

Dieser Frage wollten die Schülerinnen und Schüler der  
4. Klasse hautnah auf den Grund gehen. Deshalb verlegten 
wir kurzerhand unser Klassenzimmer auf den Vollauf-Hof der 
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Juli
Samstag, 02.07.

Haus für Kinder „Arche Noah“ Marktleugast
Sommerfest mit einer Familienaktion im Wald

Sonntag, 03.07.
Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast

10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (02.07.2022) in 
der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
Pilgerbüro Marienweiher

17.00 Uhr Patroziniums-Konzert mit Gabriele Bunzel und 
Ludger Arens in der Wallfahrtsbasilika Marienwei-
her

Samstag, 09.07.
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Sportfest auf dem Sportgelände des 1. FC Markt-
leugast

Sonntag, 10.07.
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Sportfest auf dem Sportgelände des 1. FC Markt-
leugast

Veranstaltungskalender
Grafengehaig

Juni
Samstag, 04.06. - Pfingstsamstag

VdK Sozialverband Bayern Ortsverband  
Grafengehaig

14.30 Uhr Kaffeekränzchen im Gasthaus Zeitler, Seifersreuth
Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig

17.00 Uhr Sau-Grillen am Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Grafengehaig

Sonntag, 05.06. - Pfingstsonntag
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig

08.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten  
in der Christuskapelle Gösmes
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig

09.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten  
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Samstag, 18.06.
Feuerwehrverein Horbach und Stammtisch 
„Bettschoner“

17.30 Uhr Sau-Grillen an der Gaststätte der Fam. Ott, Horbach
Freitag, 24.06.

Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Gösmes-Walberngrün

18.00 Uhr Abendwanderung zum Johannifeuer in Walberngrün
SG Gösmes-Walberngrün

19.00 Uhr Johannifeuer am Sportgelände  
der SG Gösmes-Walberngrün

Samstag, 25.06.
Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig

19.00 Uhr Johannifeuer am Festplatz bei der Frankenwald-
halle Grafengehaig

Sonntag, 26.06.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig

10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen -  
Der Ort wird noch bekannt gegeben!

Montag, 27.06.
Markt Grafengehaig

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung  
im Dorfgemeinschaftshaus Grafengehaig

Veranstaltungskalender
Marktleugast

Juni
Samstag, 04.06. - Pfingstsamstag

Markt Marktleugast
Kram- und Wallfahrtsmarkt (08.00 Uhr bis 17.00 
Uhr) im Ortskern von Marienweiher
Freiwillige Feuerwehr Marienweiher
Pfingsthallenfest im Feuerwehrhaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Marienweiher
Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast

19.30 Uhr Festgottesdienst zum Hochfest der Wallfahrt zu 
Pfingsten in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher 
mit anschließender Lichterprozession

Sonntag, 05.06. - Pfingstsonntag
Markt Marktleugast
Kram- und Wallfahrtsmarkt (08.00 Uhr bis 17.00 
Uhr) im Ortskern von Marienweiher

Sonntag, 12.06.
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

09.00 Uhr Festgottesdienst in der St. Josef Kirche Hohen-
berg
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

14.00 Uhr Pfarrfest in und um das Pfarrheim Hohenberg
Donnerstag, 16.06. - Fronleichnam

Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg
08.30 Uhr Amt in der St. Josef Kirche Hohenberg mit 

anschließender Fronleichnamsprozession, im 
Anschluss daran Frühschoppen im Pfarrheim 
Hohenberg
Freiwillige Feuerwehr Marienweiher

08.50 Uhr Kirchenparade zu Fronleichnam in die Wallfahrts-
basilika Marienweiher
Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast

09.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtsbasilika Marienwei-
her mit anschließender Fronleichnamsprozession

Sonntag, 19.06.
Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast

08.30 Uhr Gottesdienst in der St. Bartholomäuskirche 
Marktleugast mit anschließender Fronleichnams-
prozession und Pfarrfest
Pilgerbüro Marienweiher

17.00 Uhr Seelenlieder „Dich schickt der Himmel“ mit Silvia 
Wachter und Margitta Bergfeld in der Wallfahrts-
basilika Marienweiher

Montag, 20.06.
Markt Marktleugast

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung im Bürgersaal Markt-
leugast

Donnerstag, 23.06.
Markt Marktleugast

18.00 Uhr Volkshochschulkurs „Empathisch und konstruktiv 
kommunizieren“ im Bürgersaal Marktleugast
Markt Marktleugast

18.00 Uhr Volkshochschulkurs „Fit & Fun für Mädchen (6 - 
10 Jahre)“ in der Schulturnhalle der Grund- und 
Mittelschule Marktleugast
Markt Marktleugast

19.15 Uhr Volkshochschulkurs „Tanz die Problemzonen 
weg“ in der Schulturnhalle der Grund- und Mittel-
schule Marktleugast

Samstag, 25.06.
Katholische Gemeinschaft Marktleugast
Johannifeuer beim St. Martinsheim Marktleugast
Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Neuensorg

18.00 Uhr Johannifeuer am Sportplatz des VfR Neuensorg



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 30 -	 Nr. 6/22

Samstag, 09.07.
SG Gösmes-Walberngrün
Sportfest am Sportgelände  
der SG Gösmes-Walberngrün

Sonntag, 10.07.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig

10.00 Uhr Dekanatsgottesdienst voraussichtlich in Presseck
SG Gösmes-Walberngrün
Sportfest am Sportgelände  
der SG Gösmes-Walberngrün

Juli
Sonntag, 03.07.

Kindergarten „Pfiffikus“ Grafengehaig
14.00 Uhr Sommerfest im Kindergarten „Pfiffikus“  

in Eppenreuth
Freitag, 08.07.

SG Gösmes-Walberngrün
Sportfest am Sportgelände  
der SG Gösmes-Walberngrün

Vereinsleben Marktleugast

Caritatives & Soziales

Katholische Gemeinschaft  
Marktleugast

 

Katholische Gemeinschaft 
Marktleugast 

 

 
 

18.30 Uhr Jugendgottesdienst 
 

anschließend Fackelwanderung 
zum Festplatz am St. Martinsheim 

 

bei Einbruch der Dämmerung 
Entzünden des Johannifeuers 

 

Für Speisen und Getränke ist 
natürlich bestens gesorgt! 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Mannsflur

Tradition zum Maibeginn
Gemeinsam haben die Freiwillige Feuerwehr Mannsflur und 
der SV Mannsflur wieder den Maibaum in Mannsflur aufgestellt. 
Zuerst wurde er bunt geschmückt und dann mit vereinten Kräf-
ten am Sportplatz aufgerichtet. Die Zuschauer aus dem Ort 
applaudierten dazu. 

Die Pflege dieses Brauch-
tums bot schließlich wieder 
einmal nach Monaten mit 
Kontaktbeschränkung die 
Gelegenheit, sich in geselli-
ger Runde zu treffen und 
sich bei Bratwurst, Kuchen 
und diversen Getränken mit 
anderen Dorfbewohnern 
und Gästen ausgiebig zu 
unterhalten. Die bereitge-
stellten Bänke und Tische 
waren bei angenehmen 
Frühlingswetter sehr gut 
besetzt.
Vielen Dank den fleißigen 
Helfern aus beiden Verei-
nen, die für diesen gelun-
genen Nachmittag gesorgt 
haben.
Karin Thomas
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Freiwillige Feuerwehr 
Marktleugast 1871 e.V.

Was für ein Fest
Nach zweijähriger Corona-Pause, konnte am Samstag, den 30. 
April, endlich wieder unser bekanntes Maibaumfest stattfinden.
Es gab an diesem Tag gleich mehrere Highlights, wie zum Bei-
spiel die Übergabe des Fahrzeuges an unsere Flammbinis, die 
offizielle Schlüsselübergabe für unser Tanklöschfahrzeug durch 
die Firma Magirus, das Platzkonzert unseres Musikvereines 
Marktleugast, das Aufstellen des Maibaumes und natürlich die 
legendäre Party mit unserer „Franken-Banda“.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Gönnern und Sponsoren, 
sowie vor allem bei allen ehrenamtlichen Helfern, mit denen ein 
solches Fest überhaupt erst möglich wird.
Zimmerei Josef Meisel, Lattus Textilwerbung, Auto Brunnbauer 
- Brandschutztechnik, Löffler Massivholzverarbeitungs GmbH, 
Hörath Heizung - Sanitär, Bauelemente Kröger, Thomas Musik-
verein 1895 Marktleugast, Landtagsabgeordneter Martin Schöf-
fel, Michael Sokol, Robert Schramm, Johannes Taig, Pascal 
Herold, Oliver Vogel.
Freiwillige Feuerwehr Marktleugast
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Geflügelzuchtverein Marktleugast

Generalversammlung 
des Geflügelzuchtvereins Marktleugast
Der Gasthof „Zwei Linden“ war jetzt Treffpunkt der General-
versammlung des Geflügelzuchtvereins Marktleugast. Erster 
Vorsitzender Günther Bauer begrüßte alle anwesenden Züch-
ter, Mitglieder und Ehrenmitglieder. Stehend gedachten die 
Gekommenen den verstorbenen Mitgliedern. Aufgrund der 
Corona-Pandemie musste die Generalversammlung von März 
auf Mai verschoben werden.
Der Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden wies in diesem Jahr 
keine Höhepunkte auf. Wegen Corona fanden keine Monats-, 
Kreis- oder Bezirksversammlungen statt. Ebenso fielen bis auf 
wenige Ausnahmen im Spätherbst die Geflügelausstellungen 
und die Taubenmärkte ins Wasser. 
Lediglich die letzte Generalversammlung mit Jahresessen 
konnte im Juli 2021 noch vor dem Lockdown durchgeführt wer-
den. Sein Dank galt den Züchtern für ihre Arbeit und Unterstüt-
zung sowie allen Mitgliedern für ihre Treue. Der Geflügelzucht-
verein zählt aktuell 44 Mitglieder, davon ein Jugendlicher.
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung verlas der 
Schriftführer Michael Schott, das einstimmig von den Vereins-
mitgliedern genehmigt wurde. Da der Kassier Helmut Müller 
krankheitsbedingt nicht anwesend sein konnte, wurde der Kas-
senbericht von Stefan Gageik vorgetragen. 
Die Revisoren Hermann Dörfler und Stefan Gageik haben die 
Kasse geprüft sowie bescheinigten dem Schatzmeister eine 
ordentliche und gewissenhafte Kassenführung. Stefan Gageik 
bedankte sich bei Helmut Müller für seine Arbeit. 
Dem Kassier und der gesamten Vorstandschaft wurde einstim-
mig Entlastung erteilt.
kpw

Für langjährige und treue Mitgliedschaft im Geflügelzuchtver-
ein zeichnete Günther Bauer die Mitglieder Günther Schütz und 
Doris Lauterbach mit der silbernen Landesverbandsehrennadel 
und Rudolf Dürr mit der goldenen Landesverbandsehrennadel 
aus.

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Neuensorg

 

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Neuensorg 

 
 
 
 
 
 

 

 
am Samstag, den 25.06.2022, 

ab 18.00 Uhr, am Sportheim des VfR Neuensorg 
 

Wir freuen uns auf Euer kommen! 

Ihr kompetenter Bosch-Car-Service

In der 3. Generation bereits seit 1948 in Marktleugast für Sie da.

Verkauf DEUTSCHER Neuwagen der Marken VW, Audi,
Seat und Skoda inkl. aller möglichen Aktionen /

Finanzierungen sowie EU-Neuwagen-Wunschbestellung

- Neuwagen
- Tageszulassungen
- Reparaturen aller Marken
- Reifenservice
- 24h-Tankstelle 

- Jahreswagen
- Finanzierung
- Unfallinstandsetzung
- TÜV - jeden Mittwoch
- Autowaschanlage

Münchberger Str. 13 - 95352 Marktleugast
Tel.: 09255 / 511 - Fax: 09255 / 7384

www.auto-hoepfner.com - info@auto-hoepfner.com



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 33 -	 Nr. 6/22

Bereits von Beginn an konnte sich Michael Laubenzeltner 
(links) beruhigt zurücklehnen, während sein Gegenüber ver-
suchte, den besten Gegenzug zu finden.

Nach reiflicher Überlegung konnte Karlheinz Voit (rechts) den 
massiven Angriff auf seinen König abwehren und die Partie 
wenden.

Schachklub Marktleugast 
voll auf Wiederaufstiegskurs
Der Schachklub Marktleugast trat am 15. 
Mai 2022 zum Nachholspiel in der B-Klasse 
Hof-Bayreuth-Kulmbach, bei der 2. Mann-
schaft des Schachclubs Bayreuth an. 
Durch Umbenennung des SC Waischenfeld 
in den SC Bayreuth kam es im Jahre 2020 
zur Neugründung in Bayreuth. Seitdem hat 
der Schachklub auch sein Spiellokal im 
„Café Stadtmission“ mitten in der Innen-
stadt der oberfränkischen Bezirkshaupt-
stadt. 
Neben einigen Spielern des SC Waischen-
feld spielen etliche Studenten und Dozen-
ten der Universität beim neu gegründeten 
SC Bayreuth. Für den kleinen Schachklub 
Marktleugast stellte diese erste Begegnung 
eine besondere Herausforderung dar.
Doch schon bald konnten die Marktleugas-
ter Spieler feststellen, dass Vorsicht stets 
ein guter Berater, aber in diesem Fall nicht 
nötig war. 
So brachte Gerhard Schmidt die Markt-
leugaster mit einem souverän herausge-
spielten Sieg in Führung, wobei sein Geg-
ner schon eher hätte aufgeben können. Der 
Gegner von Oswald Purucker reklamierte eine dreimalige Stel-
lungswiederholung, 
somit einigten sich beide auf ein Unentschieden. 
Michael Laubenzeltner gewann seine Partie und erhöhte 
auf 2,5:0,5 für die Gäste aus dem Frankenwald. Der SC Bay-
reuth kämpfte sich wieder heran, als Lukas Sauermann seine 
schlecht stehende Partie aufgab. Eine Glanzpartie lieferte Karl-
heinz Voit ab. 
Obwohl seine Königsstellung nach einem Läuferopfer seines 
Gegners schwer unter Druck stand, spielte er konzentriert wei-
ter. Letztlich konnte er dann den drohenden Mattangriff abweh-
ren und plötzlich wendete sich das Spiel. Seinem Gegner blieb 
kurz vor Zeitkontrolle nur die Aufgabe. 
Heinz Laubenzeltner am Spitzenbrett konnte mit den weißen 
Figuren in einer „Sizilianischen Partie“ bereits in der Eröffnung 
Stellungsvorteile erreichen und baute diese kontinuierlich aus, 
bis er im Endspiel fünf Bauern mehr hatte und sein Gegner 
endlich aufgab. 
In ähnlichen Stellungen, die im Prinzip aussichtslos waren und 
weitergespielt wurden ohne aufzugeben, hätte der verstorbene 
Ehrenvorsitzende des Schachklubs Marktleugast, Manfred 
Rabitzsch, seinen Gegenüber befragt: „Wollen Sie mich belei-
digen?“ Durch seinen Sieg erhöhte Laubenzeltner zum End-
stand von 4,5:1,5.
Durch diesen Sieg, im vorletzten Spiel der Saison, hat der 
Schachklub Marktleugast die Tabellenführung in der B-Klasse 
übernommen und darf sich berechtigte Hoffnungen auf einen 
Wiederaufstieg in die A-Klasse machen.

Die Einzelergebnisse (SC Bayreuth 2 zuerst genannt):

Brett 1: Lopez Cames, Matheo - Laubenzeltner, Heinz 0:1
Brett 2: Belmore, Matthew - Schmidt, Gerhard 0:1
Brett 3: Fuchs, Adrian - Purucker, Oswald 0,5:0,5
Brett 4: Lotz, Jonas - Voit, Karlheinz 0:1
Brett 5: Mönius, Ralph - Laubenzeltner, Michael 0:1
Brett 6: Bachhouse, Nicholas - Sauermann, Lukas 1:0
Oswald Purucker

Nach dem Sieg gab es noch ein Gruppenfoto vor dem Spiellokal in der Sophien-
straße in Bayreuth. Es fehlt Gerhard Schmidt, der bereits zum nächsten sportlichen 
Wettkampf beim FC Marktleugast unterwegs war.

Sport & Bewegung

Schachklub Marktleugast
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Die Neuwahlen gingen einstimmig über die Bühne. Vorsitzen-
der bleibt Oswald Purucker. Ihm zur Seite stehen Holger Bur-
ger und Karlheinz Voit. Kassier bleibt Christopher Purucker 
und Spielleiter Heinz Laubenzeltner übernahm das Amt des 
Schriftführers von Hans Hübner. Als Kassenprüfer wurde wie-
der Michael Laubenzeltner berufen.
Erfreulich, nannte es Vorsitzender Purucker, dass für die 
Jugendarbeit mit Stefan Wunder und Lukas Sauermann nun 
zwei junge Betreuer und Trainer zur Verfügung stehen. Nach-
dem die Pandemie die Jugendarbeit für zwei Jahre unterbro-
chen hatte und das Training am Computer mit einem persön-
lichen Gegner einfach nicht zu vergleichen ist, sah er in den 
ersten vier Jugendlichen beim Training das Pflänzchen Jugend-
mannschaft zumindest wieder aufblühen. Alle anderen Jugend-
lichen seien weiterhin gerne eingeladen, am Freitagabend um 
18.30 Uhr zu kommen.
Oswald Purucker

85. Geburtstag von Hans Hübner
Anlässlich seines 85. Geburtstages ließ es sich auch der 
Schachklub Marktleugast nicht nehmen, seinem Ehrenmitglied 
Hans Hübner zu gratulieren. Nachdem er tags zuvor im engen 
Familienkreis gefeiert hatte, nutzten die Schachfreunde die 
Jahreshauptversammlung, um dem Jubilar zu danken. Vorsit-
zender Oswald Purucker sprach Hans Hübner für fast 60-jäh-
rige Mitgliedschaft seine hohe Anerkennung aus. In dieser Zeit 
habe er bis zum heutigen Tag, über 55 Jahre, als aktiver Spie-
ler in der ersten Mannschaft gespielt. Dreimal konnte sich die 
Mannschaft mit seiner kontinuierlichen Spielstärke bis hinauf in 
die Bezirksliga II Oberfranken Ost spielen. Unvergessen bleibt 
das Jubiläumsfest mit einem Schachspiel mit lebenden Figuren 
im Jahre 1972. Auch war er stets ein beliebter Trainingspart-
ner bei den Schachabenden. Seit 45 Jahren war er als Schrift-
führer und damit als Mitglied der Vorstandschaft im Einsatz. 
Mit der Ehrenmitgliedschaft, als Ehrenschriftführer, wurde ihm 
bereits zum 80. Geburtstag gedankt. Mit dem hohen Alter, so 
Hübner, sei es nun aber an der Zeit gewesen, sein Amt in jün-
gere Hände zu geben. Hier fiel die Wahl auf Spielleiter Heinz 
Laubenzeltner, der ihm im Namen aller aktiven Schachfreunde 
ebenfalls mit einem Präsentkorb gratulierte.
Nachdem Hans Hübner nicht nur Schachsport betreibt, son-
dern auch Fußball und Tischtennis spielte, dankte er auch dem 
FC Marktleugast mit Vorsitzendem Klaus Witzgall und Leo Pelzl 
als Vorsitzenden des Turnvereins Marktleugast, für die übermit-
telten Glückwünsche. Auch freute er sich über die Segenswün-
sche der Katholischen Gemeinschaft, die ihm durch stellvertre-
tende Vorsitzende Gretel Purucker übermittelt wurden. Selbst 
Ministerpräsident Markus Söder war mit einem Glückwunsch-
schreiben dabei.
Oswald Purucker

Unser Bild zeigt den Vorsitzenden des Schachklubs Markt-
leugast, Oswald Purucker (links), mit Hans Hübner (Mitte) und 
seinem Nachfolger im Amt des Schriftführers, Heinz Lauben-
zeltner (rechts).

Jahreshauptversammlung 
beim Schachklub Marktleugast
Zur ersten Hauptversammlung des Schachklubs 1959 Markt-
leugast seit 2019 konnte Vorsitzender Oswald Purucker die 
Mitglieder des Clubs begrüßen. Trotz der Unbilden der Corona-
Jahre war es doch stets gelungen, durch private Treffs auf der 
Terrasse oder auf dem Balkon im Freien, das eine oder andere 
Trainingsspiel zu absolvieren. Für die Jugend gab es Trainings-
bücher und der Neustart sei deshalb nicht schwergefallen. In 
diesem Zusammenhang dankte er allen Aktiven für den Zusam-
menhalt. Die laufende Saison zeige, dass auch ein Aufstieg 
wieder drin ist, wenn auch noch das letzte Nachholspiel positiv 
verläuft. Aufgrund der Spielerdecke sei ihm nicht bange in der 
A-Klasse auch vorne mitspielen zu könne, denn auch bei den 
anderen Vereinen sei die Pandemie-Zeit nicht spurlos vorbei 
gegangen, so Purucker.
Einen umfassenden Spielbericht für die drei Spieljahre von 
2018/2019, 2019/2020 und 2020/2021 gab Spielleiter Heinz 
Laubenzeltner ab. Dabei wurde deutlich, wie schnell eine 
Mannschaft abrutschen kann, wenn in einem kleinen Verein 
einige Spieler plötzlich ausfallen. Während der Verein im Spiel-
jahr 2018/2019 noch in der Bezirksliga II Oberfranken Ost 
spielte und hier aufgrund des vorletzten Tabellenplatzes wieder 
in die A-Klasse abstieg, folgte mit der Saison 2019/2020, nach 
den Worten des Spielleiters, die schlechteste in der Geschichte 
des Schachklubs Marktleugast. Trauriger Höhepunkt war die 
bisher erste und einzige Niederlage gegen den SK Stammbach 
und mit 4:12 Mannschaftspunkten musste die Mannschaft auch 
noch als letzte in der Tabelle die A-Klasse verlassen und künf-
tig mit nur mit einer Sechser-Mannschaft in die B-Klasse wech-
seln. Nachdem wegen Corona die gesamte Saison 2020/2021 
ausfiel, galt es nun in 2021/2022 Boden gut zu machen. Aktu-
ell, vor dem letzten Kampf gegen die Spielvereinigung Ober-
kotzau, stehe die Mannschaft wieder auf dem ersten Platz und 
es besteht die Chance mit einem Unentschieden wieder in die 
A-Klasse aufzusteigen.

Unser Bild zeigt Vorsitzenden Oswald Purucker, den neuen 
Schriftführer Heinz Laubenzeltner, Ehrenschriftführer Hans 
Hübner, Jugendbetreuer Stefan Wunder, stellvertretenden 
Vorsitzenden Karlheinz Voit und Jugendbetreuer Lukas Sau-
ermann. Auf dem Bild fehlen der stellvertretende Vorsitzende 
Holger Burger und Kassier Christopher Purucker, die sich aus 
terminlichen Gründen entschuldigen mussten.
In Vertretung des Kassiers Christopher Purucker gab Vorsitzen-
der Oswald Purucker den Kassenbericht für die drei Berichts-
jahre ab. Hier konnte er auf einen zufriedenstellenden Kassen-
stand blicken. Zu verdanken sei dies der Spendenfreudigkeit 
der aktiven Spieler und Ehrenmitglieder des Vereins. Trotz 
niedrigem Mitgliedsbeitrag konnten alle Verbandsverpflichtun-
gen erfüllt werden. Durch die Unterstützung der aktiven Spieler 
war es so auch möglich, im Jahre 2020 einen Satz Digitaluhren 
anzuschaffen, ohne dass die Kosten von 425 Euro die Vereins-
kasse groß belasteten. Sein Dank galt auch der Marktgemeinde 
Marktleugast für die Förderung der Jugendarbeit.
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Hans Hübner mit 85 Jahren noch topfit
Wer wünschte sich das nicht, mit 85 Jahren noch geistig und 
körperlich so fit zu sein, wie Hans Hübner. Während er mit 
Schach immer noch am Computer seine Spielstärke kontrolliert, 
verdankt er seine körperliche Fitness dem Fußball- und Tisch-
tennissport. 
Wobei er Tischtennis bis vor wenigen Jahren noch aktiv betrie-
ben hat. Eben ein Sportsfreund durch und durch und überall 
beliebt.
Oswald Purucker

Hans Hübner hier beim Schachabend im Martinsheim mit Vor-
sitzenden Oswald Purucker.

SV Mannsflur 1955 e.V.

 

Herzliche Einladung zum 

Sportfest 
am Sonntag, den 26. Juni 2022. 

 

 
Programm 

 
13.15 Uhr 

ATS Wartenfels  TV Guttenberg/VfR Neuensorg 
 

14.55 Uhr 
FC Neuenmarkt  SG Kupferberg/Ludwigschorgast 

 
16.35 Uhr 

SG Oberland  SG 1. FC Gefrees/TSV Streitau 
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Sie fällten, entrindeten und strichen den Baum selbstständig. 
Die Mädchen banden noch einen schönen Kranz mit bunten 
Bändern. Nachdem die „großen“ Feuerwehrler sahen, mit wel-
chem Elan die „Kleinen“ bei der Sache waren, wurde beschlos-
sen, das Aufstellen mit einem vereinsinternen Grillfest zu feiern. 
Am 29.04.2022 war es dann so weit. Der Maibaum wurde von 
den Jugendfeuerwehrlern feierlich zum Dorfteich getragen und 
mit vereinter Muskelkraft aufgestellt. Dort erstrahlt er nun in den 
fränkischen Farben rot und weiß und erfreut alle Schlockenauer. 
Und die sind sich einig: Kids, Ihr seid spitze!
Michael Villa

Vereinsleben Grafengehaig 185er Raster

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig

26 Einsätze der Feuerwehr Grafengehaig
Die Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig rückte im Jahre 2020 
zu 26 Alarmierungen aus, berichtete, bei der gutbesuchten 
Jahreshauptversammlung im Dorfgemeinschaftshaus, Kom-
mandant René Hubrich. Neben 14 Technischen Hilfeleistungen 
waren es sieben Brandeinsätze. Bei vier Lautsprecherdurchsa-
gen wurde die Bevölkerung vor der Covid-Pandemie gewarnt. 
Hinzu kamen eine Sicherheitswache und zehn Übungen. 2021 
waren es 15 Einsätze. Zu zehn Technischen Hilfeleistungen 
kamen drei Brandeinsätze hinzu sowie zwei sonstige Hilfen. 
Übungen waren es zehn. Nicht unerwähnt ließ der Komman-
dant, dass das Löschfahrzeug 16/12 nun 33 Jahre alt und 
eine Ersatzbeschaffung erforderlich ist. Erneuert werden müs-
sen zudem die Schutzanzüge und Helme. Dank sagte René 
Hubrich seiner aktiven Mannschaft für die gute Einsatz- und 
Übungsbereitschaft sowie Zusammenarbeit. Gleiches gelte der 
Marktgemeinde für die bereitgestellten Mittel und Anschaffun-
gen sowie den Führungskräften und allen Unterstützern.
Der Kinder- und Jugendfeuerwehr gehören 18 Nachwuchskräfte 
an, davon sechs Mädchen und zwölf Jungen. Im Jahr 2021 
fanden sechs Treffen statt. Es wurde das richtige Verhalten im 
Brandfall bei Fett, Elektrik und anderen Gefahren geübt. Wasser 
ist ein Löschmittel oder zum Spielen da? Bei der Ferienaktion 
war die „Eisoase“ Gast am Feuerwehrhaus. Am Spielenachmit-
tag hatten alle viel Spaß. Und an Halloween wurde ein Umzug 
durch die Ortschaft unternommen. Bei der Fackelwanderung 
im Herbst gab es Stockbrot am Lagerfeuer. René Hubrich 
bedankte sich bei allen Helfern für die erfahrene Unterstützung.
Im Dorfgemeinschaftshaus ließen es sich Ehren-Kreisbrandin-
spektor Horst Tempel aus Presseck und der neue Kreisbrand-
meister Michael Hain aus Kupferberg nicht nehmen, dabei 
zu sein. Der Erste Vorsitzende Klaus Keil entbot allen ein Will-
kommen und widmete den Verstorbenen eine Gedenkminute. 
Kassier Reinhard Söllner zeigte den Versammelten geordnete 
Wehrfinanzen an. Revisorin Tanja Müller bestätigte: „Alles im 
einwandfreien Zustand.“ Aktuell zählt der Feuerwehrverein 135 
Mitglieder. Das Saugrillen und Johannisfeuer entfielen. Heuer 
soll das Saugrillen am Pfingstsamstag, den 4. Juni, stattfinden, 
das Johannisfeuer wird am 25. Juni angezündet. René Hubrich 
ging noch auf die Streckendurchgänge in der Atemschutz-
übungsstrecke in Kulmbach ein.
Erster Bürgermeister Werner Burger hieß den neuen Kreis-
brandmeister Michael Hain willkommen. Hain stellte sich den 
Grafengehaigern vor: 36 Jahre alt, seit 2009 Kommandant der 
Feuerwehr Kupferberg und arbeitet in Kulmbach. Ehren-Kreisb-
randinpektor Horst Tempel betonte: „Ich war 40 Jahre mit Herz-
blut dabei und die Verbundenheit ist eng.“ Burger erbat sich 
von den Versammelten die Feuerwehr Grafengehaig in eine 
gute Zukunft zu führen.
Am Volkstrauertag wird am Ehrenmal die Kranzniederlegung 
erfolgen. Zum Abschluss des Treffens wurde Reinhard Söllner 
zum Ehrenmitglied ernannt.
kpw

Freiwillige Feuerwehr Schlockenau

Schlockenauer Maibaum
„Mir wolln heuer an Maibaam aufstelln und na a selber 
machen!“ Mit dieser spontanen Idee kam ein Junge unserer 
Jugendfeuerwehr Mitte April auf die Ausbilder zu. Diese waren 
recht schnell überzeugt von diesem Vorschlag. Für den ersten 
Versuch sollte der Baum um die 6 Meter lang werden. Und so 
machten sich die Kinder gleich am nächsten Tag an die Arbeit - 
die Osterferien wollten schließlich sinnvoll genutzt werden. 

Vereinsleben Grafengehaig
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Diesen gestalteten Pater Adrian Manderla und 
Pfarrerin Heidrun Hemme. Wir erfuhren in die-
sem Gottesdienst viel Wertschätzung für unse-
ren ehrenamtlichen Dienst und beteten um Kraft 
und Unterstützung bei den oftmals schwierigen 
Bedingungen und belastenden Situationen bei 
Einsätzen. 
Am Ende sprachen Kreisbrandinspektor Yves 
Wächter und Zweiter Bürgermeister der Markt-
gemeinde Marktleugast, Martin Döring, ihre 
Grußworte aus und dankten den Ehrenamtlichen 
für ihre Einsatzbereitschaft. Anschließend ließen 
die Teilnehmer den Abend in gemütlicher Runde 
ausklingen.

Michael Villa

LQN-Feuerwehrwallfahrt
Die Initiative LQN lud die Feuerwehren aus ihrem Einzugsge-
biet nach mehrjähriger Pause am 06.05.2022 zu einer Wallfahrt 
nach Marienweiher ein. Für unsere Feuerwehr Schlockenau 
war es eine Selbstverständlichkeit, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen, und so machten wir uns mit einer beträchtli-
chen Anzahl an Teilnehmern auf den Weg nach Marktleugast. 
Von dort zogen wir mit den anderen Feuerwehren, u.a. unsere 
Kameradinnen und Kameraden aus Walberngrün und Eppen-
reuth, und unter musikalischer Begleitung durch den Musikver-
ein Marktleugast auf dem Wallfahrerweg nach Marienweiher. 
Mit Gebeten und Kirchenliedern stimmten wir uns auf den öku-
menischen Gottesdienst in der Basilika ein. 

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Endlich wieder möglich
Im Rahmen der Maibaumaufstellung von Eppenreuth haben 
16 Kinder mit ihren Eltern und Freunden den Osterhasen nach 
einer gemeinsamen Wanderung und Nestersuche endgültig für 
dieses Jahr verabschiedet.
Bei strahlendem Sonnenschein ging es geführt von unserem 
Ehrenmitglied Wenzel Wuschek über den Höhhof, mit einem 
phantastischen Fernblick weiter in Richtung Fa. Erhard und 

dem Zwischenstopp am Kindergarten „Pfiffikus“ Eppenreuth, wo 
ziemlich schnell die Osternester von den Kids entdeckt wurden.
25 Osternester von Diana Schramm und unserem jüngsten 
Mitglied, Isabella (7Jahre) aus Rugendorf, liebevoll gebastelt 
und gestaltet und durch die Ortsgruppe reichlich mit süßen 
Naschereien gefüllt. Die noch übrigen Nester wurden dem Kin-
dergarten gespendet!
Dank der Sponsorengeschenke durch die Raiffeisenbank 
Marktleugast und der Sparkasse Kulmbach-Kronach konnte 
wieder eine kleine Tombola durchgeführt werden. Natürlich ist 
es schwer, immer altersgerechte Sponsorengeschenke zur Ver-
fügung zu haben, aber wir sind dankbar, dass sich nicht alle 
Betriebe und Einrichtungen aus der Verantwortung unseren 
Kindern gegenüber gezogen haben.
Eingetroffen auf dem Festgelände zur Maibaumaufstellung 
bekamen unsere jungen Wanderfreunde ein paar Bratwürste 
und eine Limonade vom Bürgermeister spendiert, was die Kin-

der dankend annahmen.
Durch die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Eppenreuth 
und der Chefin vom Kindergarten, 
Heidi Kirschenlohr, wurden wir 
Wanderfreunde sehr gut vor Ort 
mit unterstützt.
Nach Corona war dies eine gelun-
gene Veranstaltung für unsere Kin-
der und deshalb verbinden wir sie 
mit dem Wunsch, dass sich mehr 
Vereine und Organisationen des 
Marktes Grafengehaig stärker in 
die Vorbereitung und Durchfüh-
rung mit einbringen.
Nochmals allen beteiligten, ehren-
amtlichen Freunden ein großes 
Dankeschön für die Vorbereitung 
und Durchführung der gemeinsa-
men Osterwanderung 2022.
Frischauf
Obfrau Margitta Hieke
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Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 
im Naturpark Frankenwald 
 

75. Geburtstag der Ortsgruppe 
und 30. Jahrestag der Patenschaft 

mit der Ortsgruppe Tanna 
 

Liebe Heimat- und Wanderfreunde! 
Liebe Freunde aus nah und fern! 

 

Beding durch Corona und dem nachlassenden 
bis keinen Interesse für ehrenamtlich wirkende Vereine, 

haben wir im Vorstand der Ortsgruppe beschlossen, 
die geplante Festveranstaltung aus Anlass des 

75. Geburtstages unserer Ortsgruppe und dem 30. Jahrestag 
der Patenschaft mit der Ortsgruppe Tanna 
am Samstag, den 23.07.2022, um 14.00 Uhr, 

zu verkleinern und vom Saal der Frankenwaldhalle 
ins Zentrum von Grafengehaig, auf den Markt, 

zu verlegen. 
 

Neben der Ehrung langjähriger treuer 
und fleißiger Mitglieder wird ein buntes Programm 

zur Unterhaltung dargeboten. 
 

Mit Kaffee, Kuchen, Bratwürsten und Steaks ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt! 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen, 
um die Jubiläen würdig zu begehen. 

 

Wir bitten um Verständnis und werden noch einmal 
rechtzeitig vor der Veranstaltung informieren. 

 
Frischauf 
Vorstand 

Kleintierzuchtverein Grafengehaig

Jahreshauptversammlung 
des Kleintierzuchtvereines Grafengehaig
Karl Söllner und Bernd Vießmann für 
50-jährige Vereinszugehörigkeit gedankt
Die Auszeichnung von elf langjährigen Mitgliedern stand im 
Vordergrund der Jahreshauptversammlung des Kleintierzucht-
vereines Grafengehaig im Gasthof Zeitler in Seifersreuth. In 
Würdigung ihrer 50-jährigen Zugehörigkeit zu den Bayeri-
schen Rassegeflügel- und Rassekaninchenzüchter e.V. wurden 
Karl Söllner und Bernd Vießmann geehrt. 40 Jahre ist Roland 
Hofmann dabei. Für ihre 25-jährige Treue und Verbundenheit 
dankte Erster Vorsitzender Stephan Gageik den Mitgliedern 
Thomas Frank, Angela und Gerhard Goller, Stefanie Herold, 
Klaus Hieke, Christine Hildner und Patrick Hildner sowie Klaus 
Rothert.
In seinem Willkommen und Jahresbericht blickte Stephan 
Gageik auf gute Zuchtergebnisse. Er bedauerte, dass während 
der Corona-Pandemie Ausstellungen und Versammlungen aus-
gefallen oder abgesagt worden sind. Er habe zu 29 Geburtsta-
gen gratuliert und hoffte, dass es mit den Treffen bald wieder 
aufwärts geht. Margitta Hieke verlas das Protokoll 2020 und 
dankte den Tierfreunden für die züchterischen Leistungen. 
Kassiererin Marion Rothert verwies auf geordnete Finanzen und 
Revisor Hermann Dörfler lobte ihre gewissenhafte Arbeit. Ein-
stimmig wurden die Schatzmeisterin und ganze Vorstandschaft 
entlastet.
Erster Bürgermeister Werner Burger freute sich, dass 86 Tiere 
geimpft wurden. Burger rief auf, dass Vereinsleben wieder 
nach vorne zu bringen und hoffte, dass der Kleintierzuchtverein 
in eine gute Zukunft geht.
Bei der Oberfränkischen Clubschau am 23. und 24. Oktober 
2021 in Großwalbur bei Coburg holte sich Stephan Gageik mit 
seinen Dt. Kleinwidder wildfarben-weiß mit 386,0 Punkten einen 
Kreisverbandsehrenpreis. 
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Gemeinsam der Kultur auf der Spur
Kulturpaten begleiten Senioren

Kultur kennt kein Alter, jedoch wird es 
mit zunehmenden Lebensjahren 
schwieriger, lieb gewonnene Gewohn-
heiten und die Teilhabe am kulturellen 
und gesellschaftlichen Leben aufrecht 
zu erhalten. Dies möchten nun 15 aus-
gebildete Kulturpatinnen und Kulturpa-
ten im Landkreis Kulmbach ändern. Sie 

begleiten künftig interessierte Seniorinnen und Senioren zu 
Kultur- und Alltagsveranstaltungen. Die Vermittlung der 
Kulturpatenschaften erfolgt über das Koordinierungszent-
rum Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt 
Kulmbach. Dort können sich interessierte Kulturgäste unter 
Tel. 09221/ 707-150 anmelden.
Der Startschuss für das Projekt „Kulturgäste und Kulturpaten im 
Landkreis Kulmbach“ fiel schon im Oktober 2021. Impulsgeber 
und Unterstützer ist das Demografie Kompetenzzentrum Ober-
franken (DemKo) - ein Projekt der Regionalinitiative Oberfran-
ken Offensiv und gefördert vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat. Als Umsetzungspartner vor Ort 
wurde das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engage-
ment des Landkreises Kulmbach gewonnen.

Die Idee hinter dem Projekt
Älteren Menschen bis hin zu Hochbetagten und Menschen 
mit Demenz soll es ermöglicht werden, so lange wie möglich 
am kulturellen Leben teilzunehmen. Kultur ist dabei ein weit 
gefasster Begriff. Das kann das Fußballspiel am Wochenende 
genauso sein, wie der Spaziergang im Park, die kleine Kultur-
veranstaltung im Wohnort oder ganz klassisch, der Besuch 
im Museum, im Theater oder im Konzerthaus. Die bevorzug-
ten Unternehmungen sprechen Kulturpaten und Kulturgäste 
gemeinsam ab und entscheiden, wann und wo es hingehen 
soll. Alle Kulturpaten engagieren sich ehrenamtlich und spen-
den ihre Zeit. Die Kulturgäste übernehmen im Gegenzug die 
Kosten für Eintritt und Fahrt beim gemeinsamen Kulturbesuch. 
Durch regelmäßige Begleitungen entsteht schnell auch ein ver-
trautes Miteinander, das für beide Seiten eine Bereicherung ist.

Seine Zwergwidder weiß rotauge glänzten mit 96, 96 und 95,5 
Punkten. Marion Rothert erreichte mit 94, 95,5 und 95 Punkten 
einen Sachehrenpreis und wurde Rassemeister.
kpw

Unser Bild zeigt (von links) Ersten Bürgermeister Werner Bur-
ger, Gerhard und Angela Goller sowie Ersten Vorsitzenden Ste-
phan Gageik.

Weitere Mitteilungen
und Informationen

„Zwei Künstler mit fast gleichen Ideen“ – 
die Natur und Jürgen Brodwolf

Marktleugaster Skulptur  
aus Holz

Künstler: die Natur selbst
Kunstobjekt: Weidenholz, 

Höhe: 1,25 m
Entstehung: gepflanzt 1985
Aufstellung: 2022 nach 

Sturm
Standort: im Garten  

von Oswald 
Purucker

Bayreuther Skulpurengruppe 
aus Bronze

Künstler: Jürgen Brodwolf 
(Dübendorf bei 
Zürich 1932, 
lebt in Kandern)

Kunstobjekt: Bronze, Höhe: 
1,35 m, Beton-
sockel Höhe: 
0,50 m

Entstehung: 2003, Stiftung 
an die Stadt 
Bayreuth 2009

Aufstellung: 2012
Standort: am Chor der 

Stadtkirche zur 
Kanzleistraße

Oswald Purucker

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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“Пригоди Генрієтти - підкаст„ - це три захоплюючі і наочні 
історії на теми здорового харчування, руху та емоційного 
здоров‘я. У цирку, в пошуку скарбів і в космосі діти та їх сім‘ї 
разом з Генрієттою зможуть дізнатися, якими важливими є 
сміливість, впевненість у собі і дружба.
Заохочуючи до руху, AOK намагається допомогти сім‘ям і 
їх дітям завжди і всюди підтримувати свою фізичну форму, 
отримуючи від цього задоволення.
deutsche Übersetzung:
„Die Abenteuer von Henrietta - ein Podcast“ sind drei faszi-
nierende und lebendige Geschichten über gesunde Ernäh-
rung, Bewegung und emotionale Gesundheit. Im Zirkus, auf 
der Schatzsuche und im All lernen Kinder und ihre Familien 
gemeinsam mit Henrietta, wie wichtig Mut, Selbstvertrauen und 
Freundschaft sind.
Durch die Förderung von Bewegung möchte die AOK Familien 
und ihren Kindern dabei helfen, ihre körperliche Form jederzeit 
und überall zu erhalten.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau informiert:
Organspendeausweis entlastet auch Angehörige
Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein 
Organspendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. 
Dies hilft auch Angehörigen, den Willen des Verstorbenen 
hierüber zu erfahren.
Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten 
für oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod entschei-
det und dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine 
selbstbestimmte Entscheidung entlastet auch Angehörige, die 
ansonsten im Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des Ver-
storbenen befragt werden. Und für die vielen Menschen, die 
auf eine Organspende warten, ist die Entscheidung ihrer Mit-
menschen sogar überlebenswichtig.
Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinan-
der, ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und 
haben sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung 
und ausreichend Informationen. Auf dem Organspendeausweis 
kann angegeben werden, ob

• einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zuge-
stimmt wird,

• eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird,
• nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben 

werden oder
• eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- 

und Gewebespende entscheiden soll.
Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Ent-
scheidung kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geändert 
werden.
Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vor-
urteile bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen 
und sie motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu 
entscheiden und dies auf einem Organspendeausweis festzu-
halten.
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet unter 
www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie 	  
www.organspende-info.de zu finden.

Ehrenamtliche auf ihr Engagement vorbereitet
Noch im November 2021 wurden viele Interessierte im Rahmen 
einer Schulung durch das „Curatorium Altern gestalten“ auf ihre 
künftige Aufgabe als Kulturpatin bzw. Kulturpate vorbereitet. Es 
ging um Grund- und Notfallwissen, Unfallverhütungsvorschrif-
ten, die verschiedensten Krankheitsbilder, um das Verhalten im 
öffentlichen Raum, die Organisation von Kulturbesuchen, um 
einen Überblick zu den regionalen Kulturangeboten bis hin zu 
rechtlichen Aspekten. Auch die Teilnahme an einem Demenz-
Partner-Kurs im Rahmen der Nationalen Demenzstrategie war 
Teil der Ausbildung. Nachdem nun einem unbeschwerten 
Besuch von Kulturveranstaltungen nichts mehr im Wege steht, 
freuen sich die Engagierten darauf, endlich ihr erworbenes 
Wissen auch im Rahmen erster Kulturbegleitungen praktisch 
anwenden zu können.
Haben Sie Lust auf Kultur & Begleitung?
Wenn Sie im Landkreis Kulmbach wohnhaft sind, aufgrund 
fortgeschrittenen Lebensalters nicht mehr ganz so mobil sind 
oder ungern alleine fortgehen, aber Kunst-, Kultur- und Frei-
zeiterlebnisse nicht missen möchten, melden Sie sich einfach 
telefonisch unter 09221/ 707-150 beim Koordinierungszentrum 
Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt Kulmbach. 
Anhand einiger Informationen zu den eigenen kulturellen Vor-
lieben wird dann die passende Kulturbegleitung angefragt, 
um bei einem Kennenlerntreffen das künftige Miteinander zu 
besprechen. Bei dieser Gelegenheit wird dann auch der erste 
gemeinsame Kulturbesuch konkret geplant - ganz nach den 
jeweiligen Interessen. Der Kontakt kann gerne auch von pfle-
genden Angehörigen hergestellt werden, um für sich ab und zu 
eine kleine Auszeit vom anstrengenden Alltag zu ermöglichen. 
Auch auf solche Herausforderungen sind die Kulturpatinnen 
und -paten vorbereitet. Alle Infos zum Projekt auch unter: www.
engagiert-in-kulmbach.de.

Die AOK Bayern – Direktion Bayreuth-
Kulmbach informiert:
„Henrietta“ ins Ukrainische übersetzt
Mehr als 600.000 ukrainische Geflüchtete sind inzwischen 
nach Deutschland eingereist - darunter auch viele schulpflich-
tige Kinder. Für sie hat die AOK das Kindertheater „Henrietta“ 
ins Ukrainische übersetzt. Die Folgen stellt sie online auf dem 
Youtube-Kanal von Henrietta und Co. zur Verfügung. „Die AOK 
unterstützt in verschiedenen Formaten die Familiengesundheit 
und stärkt die Gesundheitskompetenz. Davon können jetzt 
auch ukrainische Familien profitieren - sie brauchen aktuell 
ganz besondere Unterstützung“, sagt Stefan Winnerlein, Bei-
ratsvorsitzender der AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach.
Die erste Folge ist bereits online. In „Henrietta in Fructonia“ 
besuchen die Protagonistin und ihre Freunde einen Zirkus 
und lernen kindgerecht und spielerisch, was in Lebensmitteln 
steckt, dass Bewegung Spaß macht und wie wichtig geistige 
Stärke für das eigene Wohlbefinden ist.
Mit den Henrietta-Stücken bietet das AOK-Kindertheater, das seit 
Beginn der Pandemie auch einen eigenen Youtube-Kanal hat, 
frühe Gesundheitsprävention bereits in der Schule an. Behandelt 
werden in dem Präventionsprogramm Themen wie Ernährung, 
Bewegung, Freundschaft und psychische Gesundheit.
Internet-Tipp: www.youtube.com/c/HenriettaCo

� Foto: AOK Bayern

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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PPFFLLEEGGEE ZZUUHHAAUUSSEE
NNUUTTZZEENN SSIIEE BBEERREEIITTSS AALLLLEE ZZUUSSCCHHÜÜSSSSEE??

Entlastung & Auszeiten 
für p�egende Angehörige

✓✓ 1.500 € Entlastungsbetr1.500 € Entlastungsbetrag prag pro Jahro Jahr

   

✓✓ KKostenlose Pflegeberostenlose PflegeberKostenlose PflegeberKKostenlose PflegeberK atungatung

      

✓✓ 1.1.774 € K774 € Kurzzurzzeieitpflege jährltpflege jährlichich

      

✓✓ 1.612 € V1.612 € Verhinderungspflegeerhinderungspflege1.612 € Verhinderungspflege1.612 € V1.612 € Verhinderungspflege1.612 € V

      

PFLEGEGRAD PFLEGEGELD PFLEGESACHLEISTUNG

2 316 € 724 €

3 545 € 1.363 €

4 729 € 1.693 €

5 901 € 2.095 €

Kostenlos mit P�egegrad

✓✓ 44.000 € Zuschuss für T.000 € Zuschuss für Trr.000 € Zuschuss für Tr.000 € Zuschuss für T.000 € Zuschuss für Tr.000 € Zuschuss für T eppenleppenliifte, Bfte, Badumbau & mehradumbau & mehr

✓✓ GrGratis Pflegehiatis Pflegehilffsmismifsmiffsmif tttel: Mundschutztel: Mundschutz

✓✓ HiHilffsmismifsmiffsmif tttel: Elektrtel: Elektromobiomobi

✓✓ Hausnotruf: BHausnotruf: Basis-Modelasis-Model

  K  Kostenlose Bostenlose B  Kostenlose B  K  Kostenlose B  K ereratung: atung: 06131 / 49 32 02306131 / 49 32 023

  Mehr Informationen: www  Mehr Informationen: www.pflegehilfe.org.pflegehilfe.org

 z.B. für Seniorenbetreuung oder Haushaltshilfen

alle 3 bzw. 6 Monate verpflichtend

inkl. Aufstockung ein Jahresbudget von 2.418 €

z.B. für Ersatzpflege im Pflegeheim 
reppenleppenliifte, Bfte, Badumbau & mehradumbau & mehr

tel: Mundschutztel: Mundschutze, Desinfe, Desinfektionsmiektionsmie, Desinfektionsmie, Desinfe, Desinfektionsmie, Desinf tttel & mehrtel & mehr

l, Pflegebetl, Pflegebett & mehrt & mehr

asis-Modelasis-Modell kl kostenlosostenlosl kostenlosl kl kostenlosl k

06131 / 49 32 02306131 / 49 32 023

.pflegehilfe.org.pflegehilfe.org
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr Tipps: 
Einfach QR-Code scannen und 
TreffpunktDeutschland App installieren 
auf TreffpunktDeutschland.de

Das nordbayerische Fichtelgebirge bietet Wanderglück pur auf 
42 verschiedenen, beschilderten Routen, die sich hervorra-
gend mit kulinarischen, fränkischen Genüssen und landschaft-
lichen Highlights kombinieren lassen. Je nach Kondition und 
Zeit wählen Wanderer unterschiedlich lange Rundwanderwege 
zwischen 1,4 und 19 Kilometern oder Mehrtagestouren wie den 
Jean-Paul-Weg mit bis zu 187 Kilometern Länge. Die Touren 
sind in der neuen Broschüre „Wanderhighlights Fichtelgebirge“ 
der Tourismuszentrale Fichtelgebirge zu finden, die auch Tipps 
wie Wandern mit GPS sowie Einkehr- oder Besichtigungsmög-
lichkeiten bereithält. Download und kostenlose Bestellung in 
Papierform unter https://shop.fichtelgebirge.bayern/.  
 
Aktive Urlauber finden im Fichtelgebirge ein über 3.600 Kilome-
ter umfassendes Wanderwegenetz mit Touren durch stille Täler, 
grüne Fichten- und Buchenwälder und vorbei an außergewöhn-
lichen Stein- und Felsformationen. Auf dem Weg erfahren die 
Wanderer Interessantes über die Region zwischen Bayreuth und 
dem tschechischen Eger. Hier eine Auswahl: 
TreffpunktDeutschland.de/fichtelgebirge

42 Tourenvorschläge in 
der Geheimtippregion   
Fichtelgebirge

Höhenweg 
© Tourismuszentrale Fichtelgebirge_Florian Manhardt

Bürgerspital  
Hofschoppen Festival 
09.06.2022 - 18.06.2022 

Malerische Kulisse ist der 
historische Innenhof der jahr-
hundertealten Stiftung. Genie-
ßen Sie bei Spitzenweinen des 
Bürgerspitals echte Würzburger 
Weinfest-Atmosphäre. 
Bürgerspital Weingut Würzburg,  
Theaterstraße 19, Würzburg

 

© Bürgerspital Weingut Würzburg

Museum Georg Schäfer 
 © Museum Georg Schäfer, Schweinfurt

Museum Georg Schäfer 
Das Museum zeigt eine der 
bedeutendsten Privatsamm-
lungen zur Kunst des 19. Jh. 
aus dem deutschsprachigen 
Raum. Der Großindustrielle 
Georg Schäfer trug nach dem 
Zweiten Weltkrieg bis in die 
1970er Jahre Werke von Cas-
par David Friedrich, Wilhelm 
Leibl, Adolph von Menzel 
und vielen anderen Künstlern 
dieser Epoche zusammen.  
Brückenstraße 20, Schweinfurt

Wer an der Mainschleife Zeit verbringt, der sollte unbedingt ei-
nen Abstecher in den Markt Eisenheim machen, genauer gesagt, 
in die beiden Dörfer Ober- und Untereisenheim. Wie zwei Perlen, 
aufgereiht an der Schnur des Maines, liegen die malerischen 
Dörfer am Beginn der Mainschleife. Geprägt wird die Gemeinde 
durch den Wein- und Obstanbau. 60 Winzerfamilien bewirt-
schaften im Voll- bzw. Nebenerwerb über 230 Hektar Weinberge. 
Auch sonst haben die beiden Orte einiges zu bieten. Ob im Tal 
direkt am Fluss oder in den Weinbergen rings um Eisenheim: 
Wanderer, Radfahrer, Wasserfreunde und Naturliebhaber finden 
hier paradiesische Zustände vor. TreffpunktDeutschland.de/eisenheim

Eisenheim Fähre © Markt Eisenheim

EISENHEIM

Eisenheim Rathaus Obereisenheim 
Eisenheim Fähre © Markt Eisenheim

Eisenheim - Weingut Hirn im Hunder-
twasserstil © Markt Eisenheim

Rothenburger„Meistertrunk“ 
03.06.2022 - 06.06.2022 

Am Freitag vor Pfingsten ist es wieder soweit: Der Dreißig-
jährige Krieg lebt wieder auf. Vier Tage lang feiert die Stadt 
dann die wundersame Rettung vor den Schergen des Generals 
Tilly, der die protestantische Stadt im Oktober 1631 eigentlich 
brandschatzen und plündern wollte. Das Festspiel wurde in 
das bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen. Rothenburg ob der Tauber

 
Meistertrunk  

© Rothenburg Tourismus Service / Willi Pfitzinger 2014
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Limone Sul Garda

Ihr Hotel  begrüßt Sie am Fuße des 
Hohen Bogens. Es besteht aus zwei 
Gebäuden und bietet ein Restaurant, 
eine Bar, Biergarten, Spielplatz sowie 
Wellnessbereich mit Hallenbad u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Whirlpool, Sauna und Dampfbad
KinderClub DONINO
WLAN im öffentlichen Bereich
 Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 18.12.22 99 169 219

06.11. - 30.11.22 129 209 269

30.10. - 05.11.22 139 229 299
30.05. - 29.10.22,  
19.12. - 26.12.22 179 279 379

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kur- und Hotelabgabe: ca. 4 € p. P./Nacht

Ihr Hotel befindet sich im Zentrum, 
die Therme 1 ist nur wenige Geh-
minuten entfernt. Es empfängt Sie 
mit Restaurants, Bar und Wellness-
bereich mit Sauna, Solarium u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Glas Prosecco an der Hotelbar
 Wellnessbereich mit Sauna, Infra-

rotkabine u. FitnessraumWLAN
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.10. - 15.12.22 159 259 359

30.05. - 30.09.22 179 289 399

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,20 – 2,90 € p. P./Nacht 
(saisonal)

Ihr Hotel  erwartet Sie am schönen 
Gardasee, den Sie nach ca. 400 m 
erreichen. Es besteht aus mehreren 
Gebäuden mit Restaurants, Terrasse, 
Hallenbad, Außenpools u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung von Hallenbad und 

Außenpools
 Mini-Club (4 – 11,9 Jahre; 

11.06. - 03.09.)
WLAN in der Lobby
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 3 4 5 7

1 03.10. - 29.10.22 169 222 249 349

2 17.09. - 02.10.22 229 299 339 469

3 10.09. - 16.09.22 239 319 399 558

4 30.05. - 25.06.22,
03.09. - 09.09.22 269 359 439 609

5 26.06. - 23.07.22,
27.08. - 02.09.22 319 425 529 739

6 24.07. - 26.08.22 349 459 569 789

Einzelzimmer auf Anfrage buchbar.  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Italien – Gardasee 
Hotel Royal Village in Limone sul Garda

Bayerischer Wald 
Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut

Bad Füssing 
Kurhotel Panland in Bad Füssing

Ihr Hotel  in den Kitzbüheler Alpen 
ist ca. 11 km von Kitzbühel entfernt. 
Es verwöhnt Sie mit Restaurant, Bar, 
einem Wellnessbereich mit Hallen-
bad, Außenpool, Saunen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 4 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Saunen, Whirlpool u. v. m.
Leihfahrrad (nach Verfügbarkeit)
 Upgrade in eine höhere Zimmer-

kategorie (n. Verfügb.)WLAN
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Nä.
Anr. 3 4

1 05.10. - 24.10.22
DI – SA 229 299

SO + MO 229 229

2 20.06. - 25.06.22,
12.09. - 04.10.22

DI – SA 269 359
SO + MO 269 269

3
30.05. - 19.06.22,
26.06. - 14.07.22,
28.08. - 11.09.22

DI – SA 299 395

SO + MO 299 299

4 15.07. - 27.08.22
DI – SA 299 395

SO + MO 299 395

Keine Einzelzimmer buchbar.  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht
Auch 7 und 8 Nächte buchbar.

Österreich – Tirol 
Vital & Sporthotel Brixen in Brixen im Thale

Kurpark, Bad Füssing

© Moritz Attenberger

Reise-Code: klne

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: roli

4 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5169,p. P.–

Reise-Code: paba

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: vibr

5 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5229,p. P.–

Brixen

Mit Vollpension Plus buchbar

Preisaktion in Saison 1 – 2:
Sparen Sie ab 5 Nächten Aufenthalt

Preisaktion S. 1 – 3 (Anr. SO + MO):
Sparen Sie ab 4 Nächten Aufenthalt

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf 
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz


